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Regierungsvorlage. ' 

Bundesgesetz vom , unmittelhar noch mittelbar, ,auch ItlIicht ,ah Kom-
über Börsesens,ale (Börsesensale-Gesetz).m.i;ss~onäre, Bue dütrfen ke~Th Ha.nd:eJs,gewerhe be-

A h s c h n ~ t t L . tre~ben 'U/nd ;für .die ErfüHun:g der Gel~chäJfte, 
, welche ,&iJe v,e,rmit,teln, &ich ~.i,cht verbündlich 

Tätigkeit und Befugnisse. machen od>er BÜlfgl5chaft leisten, ,aLlC6 dil()~ unbe-
§ 1. (1) ,Bö,rls'esenslale !Sind ,di,e n,ach den Bestim- schadet Ider Gültigkeit der G~chäfte. 

mu:ngen ,ckr§l§ 115 Ibiis 1'8 ,fÜJr eine Bör6rC lamtlich 2. Sie ,dürfen zu hlinem lI\Jawfmanne, in, dem 
bestellten Handelsmäkler. , Venhäknis ein,les Prokuri:sten,' Ha!lldlull\g6:bevoU~ 

,(2) O:i:e SÖl'sesens.ale vermitt,eln für Awftr,ag- mäJ;;htigren oder Han,dlun~~ge'hiM,en st,ehen, :noch 
:ge'be~ Käufe UThd V'erkäufe über W,aren, Schiffe', auch Miitglied des V o,rB,tail1Jdel5 oder AwflS~chtsr:at,elS 
W,ech6d, Mün,z,sorten, St'lJatspapi!ere, Aktien unid 'emler IAkcieng~seIJschaft odler ;l.<Jommandütgesdl­
,ande,re H<l!ll\de1sp.api,er'e, f,emer' Vertdig>e ühe'r di'e schaft lauf Ahien noch auch Geschä.ftISJlühl'er 'eli,ner 
dem Waremver'kehr dienenden Hilfsgeschäfte, wie Gesdlschaft mit he6chränkoor BaftuJ:ligl>e~n. 
Versieherungs-, iFracht-, Speditions- und Leih- 3. Sie ,dürfen si,;;h nlicht mit ,anleteren :Börse~ 
g,es,;;häJte. seIlJS,alen oder HarudelsmäkLern zu ,e,inem gWe;U11r 

§ 2. ,(i) D)l,rch ,me ü:bertmgene Ge,schäftsver- 'schaftlichenB,etr,iebe deir lTviäkilelPg;eschäfte oder 
mitdung i,st ,e;vn Bön,eseooa:llnoch mlicht ,aili, hevolJ- eineo Treil'e6 derndben ver,eiJnl1gen; zur ;gemein­
mächu~gt ,anzusehen, ',eine ZaMu,rug oder eine schafttichen VelfInllttlung ,em:oomer Ge::>chäJtIe '~;in,d 
,arude:reim V'ertnage ibedungene Leistung in "ie unter Zustimmung lder AuftnaJggeber ibdtig,t'. 
Empf,ang 7JU nehmen. 4. Sie müss9ndie Vermittlungstäcigkeit persöo: 

@ 4Br illit jedoch ,auch ohne ibe'sonidere VoH- lieh hetrciben lund ,dülifen eich zur AibtSchJie,ßung 
macht berechnilgt. ,das EnygJelt .für Vetkehrslgeg~n- der Ges,;;häft.e 'eines GehiLf.en nicht bedienen; es 
lSüinld:e ,zu 'Übernehmen, w,e ,den Gegen~tlJn:d $leiner l'st ,iJhnen j,edoch ,g,e;;tatvet, zur über,ll\lIhme, 'Von 
Ve,rmitdung ;g'ebiik1et haben, wenn di,eoe von ihm Vermirt:tlungs'aJufträgen GehiMen zu v,erwerud~n, 
aUGIgido1gt wefldlen. 'für deren Gebarren ,sie verantwortlich sind. 

§ 3. :DeIf'LaiI1Jdeshauptmann :k,am,n den Bön;e- 5. S.ie ~nd zwr V,erlS,chwlielgenhe~t über die' AUif~ 
6en~a:lendort, wo ein Bedüdnis he;;t,e,.ht,dllie tr~g.e, Velfhandlungen UThd Ab6chlü~51e y,erpflidrtet, 
Befugrn~s ert,eilen, :öffentli;;he V'er6'teti:gielflllrugen SoOweit nidIi: da,s Geg,erutei1 ,durch" ,dUe Partcien 
von W,arenulrud Hanoolspapi;eren ,alb:zuhahen, ,dire bewHLigt oderr d'u'l'ch d.ie Natur des GelSch3!fOes 
.den Gegenstanld ihrer V,ermittilulllglSgeschäJit,e geboten Inst. 

bilden. 6. Sie :dürfen von Pilflteien, ,dii'e lSi;;h ,lauße,rhalb 
des ürtesbefin1del1, für ,den sie !be6teHt 'lSi:n,d!, und 
~e ,ihnen initcht per"önrlii.ch bek,an:nt si'Ilid, Ibrcief­
hehre, teleglr,aphllSche oder tel:ephonisiche Au.fnräg,e 
nicht 'übennehmen, ohne rich vOirher über,Zleugu;ng 
von ihr'e:r Identität v,elrn'chafft iZ,U halben; fÜir iPier­
wnen, von deren ZahluThg6u:nfählgkeit oder ,von' 
deiren Verp,flichtunlß.9u:nfäJh~gke:it i~ie Kenntnis 
halben, dÜ[lf.en sile k€ine Auforlilge ülbem~hmen. 

i\;bschnitt 11. 

Pflichten. 

§ '4. :(1) Die Börnesenl>a,Le lSind V"efpflichtet, die 
ihnen ,anvertr,a;uten Ge6chäf,te ,mit Heiß, Vornicht 
Genauilgk,e,it, TI'eue und IkdLichke~t .z,u besolig~~ 
und imbe~ ,allrCiS.zu v,ermei,den, w,a,s da,s V'e,rtr,aJuen 
un .i4re UnpaJrte:v1ichk€lit U:Thd in :dlie Glaulbwürdig­
keit ' der' von 'ihnen ,au~g'ehenlden Ul'kurnden 
schwächen könnte. ' 

(2) Siie halben ~nlSheso[)jdere: Ifolgenlde lRf1ichten: 
'1. Sired'ürfen fÜlr cigene Rechnoog keine im 

Börseverkeh.r ühlLichen Geschäfte 6chli,eßen, wer(h~r 

, 7. Sie dürfen keine Ge~chähe v,ermitteln, bei 
denen .der ,q.egrünldiete V,cndacht vo:rl:iegt, 'dlaß :d:i,e 
P,artei lSu,e nuir zum, Schei:ne oder zur Belltad1t:eiJ;i~ 
gu'ng ,dlrhte,r iPe~Ollten ('i,ch1ießen waUe; ebefl6o~ 
wenig .dürfen sie an der B(lr~eGeschM'te in 
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solchen Staatspapieren, Aktien oder .anderen,J;:Ial1: 
dds<papieren ">"ermitteLn, die lim ,amrliichen 'Kurs­
bLabt der Börse :ruicht notiert 6iJnd. 

'8. Si'e mülSlsen wäh:r'erud dttr gJail1iZen f)3örsezeUt 
an ,der ßönse ianwesend seIim. odler ,daf'ür SO.1"1gen, 
daß ihre 'Snelile ,durch einena:nderen Sörses·ensal 
vertreten und Idiege Vertretung ,dem Börsekom­
mi;slSär ,an~ei:g't wel1de; 7JU einer ,länger ,aIs l<li~ht 
T~gltl ,diiljuemden 'Stellve.rtretung tUst die :B'ew.jJ;1Ii:­
gu~:'P ,de:~ BÖnsekotrimi~äns erfonder1ich. . 

(8) Ausnahmen von den Gru!l1ldiiätzen des 
Abs. (2), Z. 1 Ul11Id' ,2,sind lllJur mit Genehmigung 
d elS:z,ustä11ldigen Börsekommi~SlSä:ns, '(§ 19) :z..uläs,&ig. 

§ '5. -(1) D~ ~ö,ns'el!iensaJ; ist, un:be~cha,dlet der 
. Gültigik,eit des ,a;~eschlossenen Ge6chäft.es, nur 

dann lberecht1gt, ,den .Namen sein:es Au:fomggebens 
. n:~cht zu nerunen, w.enn er VOlllJ diles,em ,;l)llIg'e.mes'­

sene iDeckUJlig 'erhalten hat oder mit voJJer Be­
ruh!1guing IflI"wartenk,arun. 

(2) FI<lir!s er ,angerrnesserie Deckung ruicht .e·rhalten 
hat, haftet ler demjeniJgen, mit Idem er d;aJs Ge·-
6chäflt ,aibge;chlossen hat für den S:haJden ,der 
dics,em iCIlal"\a!U6 erwächst, ',dJaß dlaJS Geschäft :d.urch. 
Sch'ulld ,d.&; Bön5esens<lils ,nicht mit >fun'e!r IP,e,nson 
a:b~'schIO!ssen W'ur,d:e, die volle :Beruhigung zu 
g,ewähren 'geel~g,net w,a,r. 

§ 6. ,Der BÖrM!Sensa:1 muß, lSof,e["n n.imt düe 
P,arteli·en ,ihm ldiieses :er,LaJSISen halben oder der Orus­

. ,gelbr,a,udi mit Rücksicht .aufd:~e GattulllJg der 
. W,are dia von 'Cnt,bi,ndet, von j,edea- ,diuil"ch sdim.e 

V,ermittlull1Jg !l1JachPrdoo v,er kiauftenW,axe ,me 
P,roben, nachdem er .sie X'UiI 'WI~edenerkenJll"uJlJg 
bez'eUchnet hat, \SoQ}'a,ng'e ,auBbew,ahren, Ibis di,e ·Ware 
ohne iEin wendung gegen lihr,e Be6chaff,enheit ,an­
genommen oder .d<liS Ge6ch·äft ,in laruderer WeiJ"e 
e.rIediigt iist. 

A h s c h n i t t il:II. 

D~s Tagebuch. 
§ 7. (1) -Der BÖ~SC6eus,aJl muß ,amßer lSeinem 

Handbuch ,auch cin T,a!g'ebu~h i(Jout1naI) führen, 
in ,da;; iaHe' a h~eschlo6lSenen Ges·chähe täg:l!ich cin­
z,ut1'aogen sind'. Dve Eimn<l!g.ungen hat er täglu.ch 
Zu uneerZieidmen. 

(2) D<liS T'aJg,ebuch~uß vor dem Gebmu·che 
Bla"tt ifürBlatt mit fordaufenden Zaihlen lbezeU~h­
net und dem BöroekommislSär vongdegt we["den, 
de:r :den Namen des Börs-e:>ens<llls für den e6 be­
st~mmt ist, di,e Zahl der iBlätter dnd den Tag der 
Beg;j,a:ub~g,U'ng i<linz;umerkenUJlid das T'<I!g~buch 
mit eiiner Schnur zu durchzi,ehen hat, der,en 
En,dien ,amtLich 2iU ",iegdn lS,inld. 

§ 8.(1) Die EintriaJglungen ,im ,da;; . T'<ligKlbuch 
m!Ü:SlSen d~e Namen der Komr,a,henten, di,e iAit 
des Absch.J.u&ses, d:iJe B.ezeichnung .,des Ge.gen-
6'tandes und di,e Be,runigungen de6 Geschäft,es, w­
besonder,e hei Verkäuf,en: von Waren, deren 
Gattung un'd Menge :sowie ,den Pneis un,c\I die 
Zeit .der iLideru,ng en~ha.l_ten. 'Es i~t ,auch ,an.zu- l 

g,e1p,en, .db ,da.s ;Ges.:;h.äf.~I,' 'injloder.I,j1uß~nP.,ajJ,q,,9~r 
Böme ,a'bge6ch:Lo.s""en wmlde.ri·, 

(2) W'enn ein ,~eschJoSiSeDier v.el"'trl<lig durch iE~n­
ver·ständmi,s dea- Rar"eien vor seine[" EnfüHuI11Ig 
aufgehoben wliad, 60 äSt ,a,uf ihr Begehren dies,e 
überei~n~k,u:n.ft ,in ,006 TiaJgebuch,eU.nzutlmgen. 

'- '(3) Die Bestimmungen über die Einrichtung 
die;!" Hanide1~büch>er (§ 43 H. G. ~.)finidien auch 
auf dias Tagebuch ,des Bö~sesen~3,lk, .Nnwetidu:,ng. 

§ 9. (1) rDer BÖlnse.serwal muß ohme V'erzug 
n.ach .A!boS:hIruß d~s Goochä'ftes jeder IP,art;ei eine 
von ihm unt·erzeichnet,e u11Id mlit der ,Za!hl, JIlit 
der das Geschäft ;in se~n T.agebuch 'e1ng1etr'aJgen 
ist, v'e\r6ehene Schl'll"ffooozu6oeHen,. welche die 
,im § 8 ,a-15, Geg·eDIsoa,ndi der Eimmgung lbez,eich­
neren Tans'achen ent'hält . 

(2) IDie Auf,nahme ,des Na:m.em, .der P'a1'teu,en 
in di,e Schlußnote ,ist j'edoch [n -dem ,im I§ 5 be­
zeichneten P:ahle 'nicht notwendiig. 

'(3) HeU Gesch~ften, die ruichts,ofort edüHt 
wenden 60L1en, list ,die Sch·Lußnooe denP,arteien 
zu ihr,er Unterschnii.ft .zuzu~~el1.en und jeder 
Pan,ei ·dasyon der anderen unterschr·iebene Exem-
p],ar ZJU üher6enden. . 

(4) Verweugert 'eine p'<liTt'eU .die An.nahme oder 
Umenschr,ift ,der Scl1ilußnote, so muß .die! BÖf"~e­
seusla.l .davon ,der andier·en IP,art,ei ohne Ve:rzu:g 
Anzeig,e machen . 

·(5) ILn .dem .im § 5 erwähnten P,aHe ihiatde:r 
Börsesensal die von den Parteien unterfertigten 
Schll\lßnoten ,aufz.u:bew,aihr-enund j-ederr 'Ra'ftieU:, d1er 
der Name der ,ande,ren Rartei unbd~;<linlnt bildben 
soU,' :bloß von ~hm unterfertugte Sch'lu'ßnoten 
ZUIZIustd1en. • 

§ 10. IDer ,BörL'ilegensal '~st, unbe..,coodiet ,d:es,§ 5, 
v·erpflich:tet, den Rar·ueien zu jed~ Zeit ,aluf V'eT­
langen beglauhig'\:e AiUszü'ge ,;l)US ,dem T'aJgebuch 
zu Ig,ehen, ,dUe .allelS entha-Iten ,mÜlSlSlen, w:as von 
ihm IÜher da.s die PI<lincien :betreffeI1ide Geschäft 
,ei,ngeur,ag·en ist. 

§ 11. (1) ,Der ·.A!bsch1uß eilllJes . durch eilllen 
Bö.r~esen~al vermittelten V,e,rtnJJ~es ,ist vonde:r 
funtfi<1igung deJ6seil'ben ,in,dJa.s T'aJ~elbuch oder von 
der IAushändigung der 'Schlußnoten ,unaJbhälng,ig. 

'(2) Die61e T,at:srach-en ,dUenen nur 'ZJum Beweii5e 
desaibg,esch'loss'enen V,el'trage.s. . 

(3) W,iLI 'eUne Plartei hezüglich: 'eines Ifür lS'fe 
vtlnmittel,oen Ge6chäJtes 'da.s T'aJgeouch ,ein:sehen, 
so hat ,es ,der B'ör~es.ensa:1:zw,a:r;, lunibesch<lidlet dbs 
,§ 5, :zu ,gesoatten,ldodl ,d,aI1f ,die Einsichtnahme 
:nur in solcher W'eil6e erfolgen, d<liß die CPrartei 
bloß VOn dem ,si'e hetlreffeniden Geschä;ft Kenntn~s 
.erhJ.r1ten .k,ann. ' 

,(4) Dr~nten iPe.r~onen d<lirf nur 1nifo1ge .amcliicher 
AIUft:rä,~e oder m~t Zusnimmu11lg ,der PaJrlle.ien .die 
Ein6~ch t ,dies T,a,gebuches in ,dler. von'lteheooen 
Weise -g.estJa:tt,et Qlder ,ein A,usz'Ulgau6. ,dJeffilSeJ,ben 
e.rtei,J,r wenden. 
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§ 12. Im Laufe 'ei;ne~ ,~C'chtsl'lt:reit'e's ·kann das 
G!it.icht",htK:h;>Ühne Antflag·.eine'r~arte.i d.ue Vör­
J.e·gou.ng des T,a'gebuches ZJUIf Ein:si:chtnlahmean­
of1dnen .. 

A:bschni~'tt ilV. 

Mäklergebühr. 

.§ 13. (1) Dem Bör6<~IS'ens,aU 'st,eht 'f~ü'r "Li~" von 
ihm ,v,etll1)iittelten GelSch~ft.e {'§ 1, Abs. (2)] Idie 

1.\ 'l' ," .' . 

Mäilderg.ebühr (Seiwa!r.i,e, Courualg'e) ;ZlU. 

(2):[')i.e Höhe der MäkIrergeibühr w,ird vom 
Llindooh;vu ptmainil1J hesltimmt der vor'he;r den 
Börs.ekom~l1'issär und :dieBö~sdejt.u'ngz'u hören 
hat. . 

(3) !Der .Böroosenslall hat ,dil,e Mä!kleu;g'ebü'h~ zu 
fO'fl(:!ierln, :solbaM dl<l6 Geschäft getSchlossen und, 
w·enn es ·ein bediulgtes w,ar, u.riJbed,inigt ;geworden 
und von ihm 6'einer Vierpflichuu!JlJg w,egen ,Zu-
5teHunig der Sch1ußnollen Geniiig;e :~e:scheheri ist, 
unlbes~hadet ,anderwei,tiger Bwt;imm'llnlgen durch 
.Bor6'est.atuten. 

(4) DilCi'l,e Gebühr hat er ,auch d,ann zu erihah.en, 
wenn die Y.ermit.t!;ullIg des Geschä,fte6 soweit ge­
di'elhcn .ist, diaß e,r d:i,e P,a,rt,e;i,enei:nande.r hekannt­
gegeben hat, da;.; Geschäft ;~ber hientUlf noch am 
gleichen Tage von den Parteien: unmittelbar ge­
sch];oslSen wordeni~t. 

• 

3 

den Bönsdetitun;g,en Uinl1ler idem Vor'~tz d~ Börs'e­
kommissä,rls' vOl'geno~rnen. 

§ 17. {l)Die :Böni'C'SiC:IlIS,a!,e 'Y,enden dlu.rch ,ctie' Bör-' 
seleitung ruach iMa:ßgiaJb:e des ;B·edartf.e!s . .ern.annt. iDlie 
Eroten;nung 'unt:erliegt der BlCi'ltätig'Uing ,durch den 
'Lan,OOshaupcrnan,n. z,u'r .Bes,e'ttzui1lg ,i6t 'e~ne rBe­
we.ribunJga/U~z.u:schreriben und ,iJnider .amtlichen 
Zei.tlUing :de:s Börseort,es ·kiurudzumochen,. Dwe,. Be­
k~ntmach'ung der ~e'W'e'l'bullig hat Ia/Uch diulf·;:h· 
An,schrLaig :an .d~r B~ö.rsez-u 'gescheihen~ D'i:e Aus­
I>chl'ei:bumg unia J3'e,kalUri.trriachullig der [ß,ewerlbung 
steht Ider Bör<'i'Cleivurig zu. 

(2) Nach ,erfolg.ter Bestätigung der Ernennung 
hat ·.delr ·ernannteBörseSlen61a;1 vor .dem iLandelS­
hauptmann den Amtseid zu leisten, ·daß er die 
lihm obtlioCg'enden Pflichten Iget:reu erJüllen woHe. 

. Ererhäk hi'emurf das von .dem La:nlde:shatuptiIDann 
la:u~!Z'u:f.erti;gerude Be5teJ.lung~rdekre:t, nn,d'em' die 
Börse, für die er bestellt ist, und der Umfang 
sein'er BeSl1leUUmg (§ 15) :anzugehen &inld. 

(3) nie :Efil1!ennung Ill'llJd Beeiidigurig. eines :Sör6'e­
senlSla'ls wil"d in de·r ,a,mtEchen Zeirung dies; BÖr6.e­
orDes kun·dlglema,;:h't und ,der Landesikaminer de,r ~ 
gewerblichen Wi;rtscha.ft mitgetteiJII:. 

§ 18. Das Bundesrni.ni6'ter.irum für F,in;a:n.zen :be­
stimmt, olbund mit welch·em :B'eltmg,e, di!e ,für etine. 
We,rtplipieribörs·ebelStimmten Senooi1e K,aru tionzu 
le.isten halben. (5)' 1st ,abe,r d<i6 Ges,chäf.tiricht zum Ahs.cMu·slS·e 

g,ekommen oder n:i,;:ht ZiU eiinem' unoeding1le1t g'e-

dl k . AI h s c h n 'j, t t V,I. worden,rokan:n für 'die Unterhan ung , eine 
MäkJ.er:gebühr g~ordert w,erden. Dienstaufsicht. 

§ 14. lISt lunter den Rarteien n,ichbs' da'~ühe'r § 19. (1) Die Tätigkeit der rBönSe\S,erusa,le· wj'rd 
vcreUulb:an, wer (he MäkleI;g,ebü!hr be~~hlen soll, . durch .den .B'örsekomm.issär 'Über:wlacht, di'ese·r ~st 
sO'i~t' d~es,e .in Brrna:rugJlung Ibelsonder1c:r B'C·stim- be,recrutiig.r, zrwr. Dberwla,.::hun'g dier Bö,r6e;.;·C'n.~,a:J,e ,in 
:mungen im Bön,·esta,oute von j~d;er iRart·e.i .zur .de.ren Büch'er :Eim,icht zu :nehmen. 

HäJ;fte zu entr,ichten.· (2) Der !B.ör~,ekommis:s·äir he teilt die' Bö'r,s'e's,ensia:lc 

A hHh nin V. 

Anstellung. 

§ 15.{1) D.i,e An6td,I'u.ng ,de:r !Bö.rsesens.alle Ig,e­
'schieht entweder im allgemeinen für alle Arten 
von' Mäk,lerg'e&chä.fDenoder . nur .für einzdnle 
Arten d:erseJben. 

(2) Die BÖ~.9e6el16laLe ,können ihr Amt ,a,uch 
la:ußerhallh .de,rBörse im'Börseol'te atusühen. 

§ 16. HinsichltJi.chder Anstellung der' Börse-
se.n:Ila.]'e r ;gd'tJen :folg,endie :Be'stlimmuiIlJgJen: . 

'(1) Zur Erl,a.ng,ung. CÜJner SteHe 'a!1s Bör6eslen~lal 
wird 'er.fOlfidert,dlaIß IdJer :Bewerlber . 

1. ölslt.eifrleichis·chelr Staa tsbüir;giC!', minlde:s,te·fiIS 
24 J.a!hl'e 'alt ,und von iurubes.;:h:oliten,em LehenLS­
wralndieJ li'st unid' idli,e dll'eie Ver\v;aluunlg' 6'einies Ver­
m'ög,ens he:sitzt; 

2. die Börseseru;alenprüfung mit gutem Erfolg 
bel5tanldtm that. 

(2) Die Börsesen:salenpriifung ist vor der 'be~ 
treffe;nden :Börse1eitung 'libZJuLeigen. Sille' wiüid 'bei 

mit Idem T'aIg,eJbiuch. 
(3) rw enn 'emn lBöflSes,en~al ~ tirht oder ,aus .dem 

Amte scheidet, i,st sein T.alge'bl\lch~ !bci dem Bör6e­
kommi,slsär. zu hiln.terJegen. 

Ah .. c h n it.t VII .. 

Ordnungs- und Disziplinarstrafen. 

- .§ 20. '(1) Üiber Diszipli!llIarvellgehen, vün' !Bör:se­
:gensla!len ·erkennt ,di,e von. ~dlCr Hörs~leüwnK ;g~biJl~ 
.die~e Disz:ipJ,in,aTkümmis1S.ion 1bC.i delr . Böi-:se~ 
ka:mmer. . 

. (2) Die DisrzipEn.arkomm.ission: best,eh t:aus 
,einem .recht:slmnidi:genHeamten ,des lZu,ständtigeb. 
rBun!doomin16ternU'ffiS' ,alls V ÜlI1Sitrenden .und laus 
zw~i Mit.g1lti.edlem Jer :B;ö.rse].eitunlg. . 

(3) .Gegen .das IBf.klClnnt'n.i:~ dier !Diszi'P'H~a~kom~ 
mils·s;ion list lbinnC/11 :z"Wei . Wochen' Idille rB6imflUn.g 
zu:lä6s,iog . 

(4) Ober die iBerufung entsche~c.retdie niszi­
p1i!na:r6Ibe,nkommis'Stion. bci .dibr Biörs,ek'ammer. Si'e 
bett .aus ;dem B;Öll1SlCIkommitS6är,a:1;· Vior:s:i't!Z.en~ 
den. und ei'n~m we.iowen '~echtsk:Un.dfi;gen . B·eamten 
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des Izuständi~gen Blundasmini6tcl'ium6, :zwei Bei- \ 2. wenn g~g~en ihn ein Konkurs- od~r Aus­
lS,juzclrn ,alUS .dem 'Kr,e,j.s ,dler Ming,Ji,e,de-r ,der lBörs,e- , gleichsverfahren el1öffnet wurde. 
le,i'tunig u.ndeinlC11l1 Beis.itzcr ,a,U6 ,dem Kr,ei6 .der (2) Auf dieiEnts,etz,ung vom Amte :kann erkannt 
BÖll.1S'ese1ns,aUe. werden: 

§ 21. Börsesensale, wdche die ihnen obliegenden 
Amtspflicht,en ver1etzen, werden vom Börsekom­
missär mit Ordnungs- oder von der Disziplin ar­
kommission mit Oi'sziplinarstrafen belegt, je u'ach­
dem sich di'e, ,Pflichtverletzoun,g als ,eine bloße Ord­
nungswidrigkeit .oder mit lRücksicht auf ihr.e Art· 
utitd ihr,en ,Grad, al,l,fdie ,allfällige Wiederholung 
und ,die ,erschwerenden Umstände als eln Dienst­

1. wenn der Börsesensal in seinen Geschäften 
wis'gentlich eimen falschen Umstand angibt, be­
sditigt oder ,i·n :sei·n Buch 'einträ:~t oder dieses ver­
fälscht; 

v,ergehen darstellt'. 
§ 22. (1) Ordnungsstrafen sind: 

2. wenn er oh~e Genehmigung entgeg,en §. 4, 
Ahs. (2), Z. 1, Geschäfte für eigene !Rechnung be­
treibt oder an dem :Nutzen eines von ihm ver­
mi1tt-ehen Geschä:ües' auf irgendeine Weise teil­
nimmt oder wenn ,er unterlassen hat, von einem 

. Auftraggeber, .den er 'nicht g,enannt hat und von 

1. Der V,erweis; 
2. Geldstrafen his :300 S. 

dem er nicht mit voner Reruhigung angemessene 
. Deckung ,erwarten konnte, 'sich ,diese !Deckung 'zu 

versch.affen; 
(2j Ordnungsstrafen werden vom Börsoe'kommis-'; 

sär .verhängt. Ein Rechtszug findet ni,cht statt. 

§ 23. Disziplinarstrafen' sind: 
1. Geldstrafen his 3000 S; 
2. Suspendier;ung' vom Amte auf bestimmte 

Zeit; . 
3. Entsetzung vom Amte. 

§ 24. Die iDisziplinar;kommission kann die Sus- . 
pendierung vom Amte ,auf bestimmte Zeit ver-, 

'häng,en, wenn ,der Börsesensal sich 'ein unanstän- I 

diges oder ruhestärendesBenehmen an' der B*se' 
zuschulden kommen läßt, welches seine Aus­
schließung vom lBörsebesuche auf ,eine -bestimmte 
Zeit notwendig macht. 

3. wenn er Geschäfte ,für 'Personen besorgt, vOn! 
de,ren Zahlungsunfähigkeit oder von ,denen Ver­
pflichtungsunfähigkeit er K,enntnis hat, oder wenn 
er verbotene Geschäfte oder Geschähe vermittelt, 
bei denen der hegründete Verdacht vorliegt, d'aß 
die Partei sie nur zum Sch,eine oder ,nur zur B,e­
nachteili,gung von dritten P,ersonen schHeß'en will; 

4. wenn wie,derholte g,ering,ereStrafen ohne 
Wirkung gebliehen srnd. 

§ 27. (1) Wenn ,ein [)j,enS't"verg,ehen eines Börse­
selllsal~ sich zugleich als ,eine nach dem allgemeinen 
Stiafgesetze ·zuahndende Handlung darst,ellt, so 
darf, solang,e die Untersuchung bei ,dem Straf­
gerichte anhängig ist, das nisziplinarverfahren 

§ 25. (1) Die lDiisziplinarkommission ka'nn gegen wegen derselben Handlung, unbeschadet der Sus-
Börsesensale die Suspendierung vom ,Amte als vor- pendierung als vorläufige Maßnahme, nicht statt-
läu~ge Maßnahme verhän~en: finden. 

1. wenn die ~Fortsetzung der Amtsfühnmg des (2) Di'e 'Strafgericht,e sind verpflichtet, in alIen 
BlÖrses,ensaJ.s währen,d einer nisz:iplinarunter-.Fäl1en, in denen ein Strafverfahren geg,eneinen 
suchung oder eines Strafvel1fahrens bedenklich er- Bör,ses,ensal als Beschuldigten eingeleitet wiI'd, hi,e~ 
scheint; von der Boörseleitung IMitteilung zu machen und 
, 2. wenn 'sich, fans ,eine Kaution für ihn bestellt sie .nach iBeendigung des Strafverfahr,ensauch von 
ist, eine bedeutende Schmälerung seiner ~Kautiondem Ergebnisse in Kenntnis zu setzen. 
erg~bt; (~) ,'Ein von deni Strafgerichten gefällte,s frei-

3. wenn er :z,eitweise unfähig ist, bezüglich seines sprechendes iUrteil hindert nicht die <Durichführung 
Vermögenseinegült~ge Verpflichtung einzugehen. des IDisziplinarverfahrens. . 

(2) Gegen eine Verfügung gemäß cAhs. (1) kann § 28. Die als Ol1d.nungs- oder Disziplina~-
von den Bet,eiligten binnen 'zwei IWochen die Be-' strafen gegen iBörsesensale verhängten Geldbeträge 
schwer,d'e bei der Disziplinaroberkomm:ission ei:n- fließen dem 'Bund zu. 
ge])racht werden. 

§'26. (1) lDie lDisziplinarkommissiQn hat auf, I,A b sc h ni t t ViliH.' 
. di,e Entsetzung vom Amte zu ,eI'kennen: Übergangs- und SchIußbestimmungen. 

1. w,enn der JBörsesensal wt\geneines Ver- § 29. Die Bestimmungen des ,§ 1, Abs. (.2), Z. 7, 
brechien~, wegen 'des Vergehens des ISchleichhandels, und die des 8. Arbschnit,tes des 1. 'ißuches des 
der Preisüherschreitung [§ 4, Abs. (1), Bedarf.s- Handelsgesetzbuches VOm 10r• Mai 1;897, lDeutsches 
deckungsstraJgese,tz .1947] und anderer (Umtriebe R. G. BI. IS. 219, finden auf !Böl"'sesensale keine An-

. [§ 4; Abs. (1); § 7, Ahs. ',(6), § 8 Bedarfsdeckungs-: wendung. 
strafgf:setz 1'947] oder weg,en der'Übert,retung,des' § 30.IMi~ der Vollz:iehungdieses lBundesgesetzes 
Di'ebstahls, ider Veruntreuung, der Teilne'hmung ist das Bundesmini'sterium für Finanzen im Ein­
daran, ,des IBe!trng,es oder ,der .iUntreue verurteih vernehmen mit dem Bundesministerium .,für Justiz, 
öder wenn gegen ihn wegen eine.r anderen straf- dem Bundesministerium fÜr Land- und Forstwirt­
baren Handlung eine wenigst,ens 'sechsmonati'ge ·schaft und dem IBundeSiJ11inisterium ,für Handel 
Freiheirsstr;:uf;e verhängt wurde; und 'Wiederaufbau hetraut. 
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Erläuternde. Bemerkunge'n. 

D1!IS l~m"E~ntwmf vodreglendle BÖIis8isl8lnsa:le- ,I § J"d(:l,r' dii'e Tätiig}{,eÜ, BehllglllilSise uintd,dieJi 
gTtitsetz isltlel}lt ieiille NelU'fa'sElullig des ,altem öS'tet- .kufg.abe:n}{'neis ,dJer IBörSieseirusru1,e üln.sch;teibt,' 
J1ellClh1S1C1hren GelsetZJels. vom, 4. Aprill 1875,; wurdJe, ,da dm vor,IILegßnde' Entwml'nfd8is 
R. G, iB.L N,r. 68, het'l1eiffelld dlie iHrund,elISl-, Bör,s.esellisaleg'eiSielbzels Isil(')h nur, !l1\Ie!hrll!llfd1ie 
mäilüe,r odler 8e:nISlru~e dlalr 'und ,soll nur llür. für: 'eitnle Hörlse amif,LioCih beSitlelHten Ha,n.ldJel,s­
den B'€Ifletich de:ran einer :Bör,s.e -amtliCih he~ I mäkIer heZl1ehtt, tlextLich neu geroßt. 

, s'tlelltt.en .ijrurudJelsmäkiLer CBöflselsellSiale) geilltle:n.: Im§ 4, Abs. (2), Z. '1, wrirden ':d.ie Worte 
D1ese NeufaSls'Ullg' hat ,etah aUiS' folgeniden : "HandJeJiSigte8lClhMte luachen" ,dJufloh d!1e Worbe 
Gl1ün'Ci.e:n als nOlbwellldJ~g erwiJese:n: I ,,'im BÖfiSl8fVlel1fuehr übliClhierri Geschäfte 

1. Dtws. G.etSietz Vlom 4. April 1875 Wlar ,alls i schHeßen'" 1611S1ertJzt Ziur VletrimeliidUing VOn 
Eli'ebenlleir Tiibel lin, daJs ,a:lwg1em!8'iJne HarndellJs-: ZweHeilJslfMlen wurde ,außeirdlem" dem 'B.öflse~ 
g'eiset1ZJbiuch "ei'lligieba'lllt., ' s'ensa:l unbe,ris1w,glt, "oelin HaniCIJ8'1slgeweth'e zu be-

2. Auf 'Grund A'l1ti1kel 3 der V,etwrdinuriIgziir i tI1e1iibetri". . 
Eilnführung obÖI1S1eITItfledhtH'cher VOI'schI1illbern ül: Soin~t belsilhtdill1kJtZ. 1 ,den IB'Öhselsensal 
der Ostmiar'k vom 11. AU~UlStt 193~, I)leiUt:Sich'es.! aJUlSidnüc·k1i,öh ,ruuif :Steine Yerl1ll1tt1unl~st1ät~glke<H, 
R.H. BI. I',S. 1383, wurden di.eDlaCIh .delü. fletne.r.'llInt~Ts'~t ,z. 1 d~n .. BötStelllISleIl1lSlaIlJe:n, 
Gese:uz' vom· 4. A pI'ill··1875 ·lloest,ell~ten Handle],s~ iB6i~seg;elschMtle lauf '8i~gelllle R:echnlUillig .elinzu­
mälkll8lr (,s8lDISial,e)K'U']1smaikler1uoo, gaHeili für gleihen, :Slich ,für d'ie ErfüllulDlg d,er von :iihnelD 
Sliie di,e IBtest~mmulligen Ides ,d!eutsCiheri'BÖTISea1-: v,ei'lmitiVe;1ben GeS'chäflt!S,verhinidHc:h}{,e~tlen haft­
ges'e:t:lJesvam 27. Mai 1908, Absahll!i:tt 11, §§ 29! oa1r ZJll ma'Clhlen, 'süwite ,eiln H8J:1,d.ed,s~eweI1be, zu 
hils 34. 'bekeiben. DÜiels~ Tlextänd,eliUlllJgernwUlrd'en 

3. Um 'llJIlläBti,ch de'f WiledeI1heI1s1beUUlDlg: 
.rue.r ö,sterfleli:cJld,s~heln HÖI1S8'g1e:Sle,t,~ge\)ulllg .im, 
Rahmen Ides Bö rSie ü:helrille'iltmngslgelselb7Jets die' 
an 'e,illller BÖI:se ämtJHohbeSitlelHben Hatnd,el-s­
mläklfetf' (SEmSlal,e) mit dien ithlletTI zukomm8'll­
den R'8C1htletn und PfliiCiruten ~i,eder .eimru~ 
EetlZJen; kODlDlte Olms lGIeSleilJz 'vom 4. AprWl 1875, 
nliicht I8linflooh w,ioeider 'iln Kr:aH Ig,es,ebzt w,eI1de:n, 
WledJ ,da,s ,c1el'zleitgJeI~bende HandeLSig8isetzbuch 
im ersten Buch" 8. A,blSlCihniitlt, Jin dien §§ 93 Ms 

'104 anoo'fe BeSiHmmulligen ,für HandelsmäkIe:r 
triff't.· • 

Um das Sy,stem dies 'del1ZJelilt· g,eItenden 
HrundI81!sgeSle:tzbu()hes niciht mUSlbör,en, ,albe:r 
d!m)ll1'oCAh 'dliie St,eUung !d,es BÖflS8iSle:nsallesilnner­
hlail'b der w,~eldJerhelflgle'tlel~tien Ötstle,rneiohlilschleui 
BÖflSietgretSieibZJgebUllllg '~'inzl1b1ruuen, wunde ·das 
Gelse·tz vom 4. Apl1~,l 1875 l!e,dilgHch füJr an 
elilDle,r Sör:se ,amtlich ~,elstleHite Ha'Dlde}SlmiiMer, 
das ,ist für BÖl1S1ese,illIsale, ;neuge~aßt. Das Ge­
setz wur,de ,dJaibei 11l~1U dln AbschDlitte geglite-. 
dJe:rt,gewi!sSle AllIaJhron!~srmen '8Jllsglemeflzt; 
i:DlsbelSiondoere nlicht n\'elhr ,z,wtreffend,e iB!eIZielilCih­
imng1en der mvt Idet VoUzieihiung ihe'bnaute.n 
Belh!örden ,(!oumh Jd!i,d 'emtspmClhel~den, ~ llEmen 
Be:lJeliehniuDglenevSlebk 

Von dien' vom UflsJ'I1ÜlDlgim'Clhlen Gese,tz.eSltlext 
wbweichetnJdlen mate~1811-l1eCih tlJichen BeiSitim­
mUllg,e~ ISliind !hl1islbesoßldeI'le IZU ierwähinJ€m: 

d'ur,ch ,WegfaJldeSt § 14 des w:iletCler.eing,eführ­
ten ölsltle,r,fteliah:i!slcJhl8!l1! BÖI'lSleg.els'et~es 'im iBörs1e­
ühEwl'eitumlg's,gesletz nobwendig, wlelclher di'e 
BlÖlrlSlelglelSlC1ruaflte q;U HIilm!dle:l,slglerehäftJen· erklärt' 
ihtalbt'e. D~eSle Bestimmul1Ig Istland ':~m Biltllklang 
mit oom diamals geilltend,en aI~Lg,e.meli'llen Ha,n­
'dle~sg'elsieltlzbUlCih, ,das dein '!B€1g1niff dlels 'a!bsolu.ten 
Handle1s.g181schä~tleis ImDilltl8, iiim Geg,eDlSla!Jz zu 
den :g,eglenwä flb~g Ige:~U8lndJe'll hlaJl1'dlelrsftecht­
:~ilohen VorschrM,ben. 

Im § 4, Abs; (2), Z. 2, wurole da,s Y'el'lbot 
a'UCJhJ'ü:r d1e B'etätliigUinlg ,allS GeSlellsohwfter 
e:i:neor GelSleJ~schtaH mit be'SlC'htmnkber Haftung 
wUi~ed~hnIt. 

Im § 4, Abs. (2), Z. 6, WUI1d,e belsl\1immt, daß 
BörSeSeTIlSIrulle glfundJsätZJIieh von ,B.rurte,jJen~ dd'e 
sich laußel1halb dels Ortets belfinden, ,fur dielll 
s~e 'besteUtISlind, i\111d die ihne.n ll~cht poersöu-
1~oh b8lkla:nnt ISlimil, bfliieflicllle, tlellieg,l1wpihts,Cihe 
oder telllep!hiolliisOOlet A uf1.riiJgJe i111 c hit ü her -
nehmen .ruÜflf'8'llI, ohne iSiilCih vOirlher übelI1Z1eou­
gun:g von !ihrer !tdlemitä,t v,eflsCilmff,t z,u blahen. 
BeI"eli,bs 'Vor 1938 erwiiles es IsilCih ibei ,dJer lianld~ 
\\~~rtschiamilchien Produk'belnbiörse, 'im F'fflle 
ei,ne HaJiJd notlJeuloonld wUil1dle Uind der S8IllIsal 
SI~ch ün EXle:k,utioDISM',eg ,e!indecken mußte, ,ruls 
.notw€lflldig, 11m A ulSIllaJrumsliall:l dileÜbeiftlliaJh m e 
von AIllHrägen nn tdieor vorg,lenlalDillten FOTim 
~uzulaJSisen. DliJe iNe1uifass'Uug tl1äigt diileSiem 
UmS\banidJ R1eCJhIll'Urug. 
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I !t 4 Ab (3) ... ,"',' .D "'·l'l11111una d,ur"h d!"'n BörlS'elkommi'si'lJä'r 'fu.'ir dli'e Fä:ll1e die:,; m ~, S. ,wurUJe 'U!lle iDeb" ' . b """ 
aiUfg€rrlIOmmen, daß AllisnaihJmen von delll § 4, Abs. (2), Z. 2, maß,gelberud. . 
GriUIJIdsäil!lJenodleSI Albs. (2), Z. 1 ,und' 2, m1it Im AbsCIlmlitJt VII wurde illl d'eIll §§ 20 bilis 
Geuehm:i:g;llIllgdelS ;olllständJiig;en BÖflseikom- 28 daJS Ordn,u:nlgls- 'Ulndl DVsl1JipiLi,nlarstrafr:eem.,t 
milssälI'lS zmilii,SlSliig :sdlJ1Jd. für Bör.seselJlSaJ1e neu gJelI1egellJt. Übe,r Dlis-

z,iplinJarwJeI'lg,ehem, ,e'rIkennt liJIl 18Il"lS'tler InlsltJanlz 
DdelSie BestimmulIl,g 8rWl8li.IsIt s:i'oh a'Ls oot- 81iJ1!8 dJrl8ligl'i.Je!dl':~ge, von dier IBöI'JSed,e,i!bung bei 

'.weiIldlig, um 'dem BiÖl"Slekomm1iSlSälr diel g;e:s1e:trL- d:er Bör.Slek,ammte,r gebti1d'eibe DlilslJipliirn,adi'om­
lu'ch,e M!Q~ichkeWt LZiU gJeben, EdlnZ€~velrrüg'UlIl-. miElSÜJO!ni, alll ~welite'r Till1S1t1anlZ ,eiil1e flÜnfgliOOI'liigie 
gen tr:e:ffen . lJU kÖiIllIlJell1J. So1c1he 'W,er:dJeiIl sich DiiSIZiplinuJroberkommilssion unter d'em V or­
bewglich § 4, A'bs. (2), Z. 1, dn noorustte!h,end . sitz dies Brör:srekommi:ssärls. BiJnRJechltls'zug in 
angefÜlhr't)e!n Alng,e~egJel!1lhJelaleiIl :als nQtwendig diesle I' Farm entJs[}richt :dIer St'eUung der 
elfwe:iISleiIl, ,i1nlshetSQiIlldielfe: BÖI'ISle, dliJe elin'earu~'()nomeE1inJrl~chtullig ilst. 

'a) ihinJSiClhrblicn dle,r Besltimmung "im § 26 mußlte im HiftlibiJ;i'ck auf di'e j,l1IzwJilScben 
B ö r 113 lei v le r k ,e h r ü!b ,lli' c:h enGe- 118IU ;geJScJhJaffenen Tatbbestlällde ,elrweJiJteflt wer­
S! c ih:ä f t e"" wenn der glesilClhJelrte Börs.e'- eLen, h'iirugefg;en konil1it\eJn' d'Üe muf d,em seilller­
vell"kelbr dien Ei,utrilttem8lS BIÖIr:sel~enSiaLes lJe,i'tLgelll GeifäUstna.f.gelslelDz heirlunlellld:en Tat­
:in d!ats Gelschäflt IllotwenldiJg macht, ,~um bestälIlldJe iflaHen gielrussen Wlende[I, 
iBeilsp~el j[l loos'bimmten FäHen de,r Zu §. 29: Die run dii'elsem 'PIa:I'Ia(glflap'hen neu 
a~r.anlgJell1llefl1Jt.mäßig'en AbwiJcklwng d'er glevroff,enen rBesrbimmung,en sind Illol!wendi,g, 
Böl1S1egels>chM1Ie odJer um leJiinl8!I11 KUll'5 um diJe StleUung des iß,öfislesellSia:lJs all,s Nichlt­
lJus100tnidie IZJU Ibr.inlgeiIl, wen[l einte Hanld vollkaufmann, Wli,e vor 1938, 'Wied'er he'f'71U­
f,ehllt, odler im F:aHe elines IrrtlU!lUis itn s1!e[;1en., idJae:r sonlS't Igemäß § 1, Aibs, (2), Z~ 7, 
Ise.iil1len EliiIlf.raglllll'geiIl oeLer A ulSf,erlbi- des Ider~eJiIt gleilltenldJen Halndle~lelsleJI:,zihuClhe's' 
Igung.en. In dl~eSlen FäHlen soH dem. Vol:lffialUJfmrunln wär,e, Uni zu ,ver meli,den , daß 
BÖl'IseIDommUslslliT dlie Mögl!it;h:li'eJi..t ,g;e- für driJe Bör:SlelsellislaJ1e ,alucih diile IBleisstimmUiIlg:em 
gJeboo Wl8Il"dieiIl, den SelJbistJei.ilnJtr'itJI: des des Hat11leLeilJS1g;e'selt~buClbes IÜ ber di,e HaIl1IcJle1~ 
Börnelsens'alte:s Igle!slbalitien 'ZJU 'kiönnlen; mäkle,r neben den diamit i'üchlt vlö,lilii:g IÜhelre1n-

b) hi,ll!sic:htliClh delr B'lelStimmulllg "H a 1111- stJimmenldlen Vons:c:hlrlilftlen' d,es ösbe:nreriClhliscihem 
d e !l',S ,g'e wer b ,e b et re ii,.b ,e '11" 'iiIl Ges.ebz,es vom 4. A'prli[ 1875, R. G. BI. N r. 68, 
FäHen, in dienen diile Kompat:ibiliitä1 Wiaiter Iglemen, list es uot1we[ldig, 'zu 'beIStimmen, 

,11 1ll'chge'WliIßslen .j's!l, sdlQI dem Bö~s'elkom- daß ,der 8. AhSiChlllliitt dle:s Hailldelsigelsieitzleis 
miiSlSiär di'e . Mögl!~ohk,elilt IZU eimlelr Aus- Ülberd:iJe Han:d'81Ism~k11er flü,r die iBölr,:>e,-
111aJhlllleg1el1ehm~g1Ung ~Ibot€all wl8lrd!en, selllSla1e k'elme AiIll\vendJung finidl8lt. 

um sOIziJawe Härtlen lauSigLeiclhen zru § 30 !beltnl'UJt dm; !Bum:llelslmi..!liiJs,terium für 

können. FdinlaJ1llJeillJ .im Ei'l1!v,ef!llIehmen mut dien hete,i3lig-
Di,e gl,e;idhen Erwiigunglelll wan~n für dlie tlen BlUiI1diesm'inlilSlbelfl1en mit de'r VoUtl'ilehlung 

Einrä'lilIuun:g. !8linl8ir AlUs,1lIahin1elgren,ehullilgJung d,1eslels BundesgJeSiewes. 
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